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Die kleinen Schikanen im Leben eines Studierenden!

ab 20"' Uhr

Noch bevor man eigentlich ein Student ist, gibt es
schon die erste Hürde: Das Immatrikulieren. Dabei
gibt es zwar~es Jahr ein paar freun~che Helfer'
(genannt Inskriptionsberater), die müssen abef'erst
gefundenwerden-undmanistjafremd~ndergroßen

fremden Stadt. Ka~m ist die erSte Hürde geschafft.
geht'sweitermitdenBeginnzeitenderyorles1ingell:,
Anmeldunge~für.Labors usw. ~ass~lbeSpiel, Seme-: >

ster für Semester, aber irgendw~' ~nnt man sich
dann einigermaßen aus, weiß wo d~e 1?etreffeIiden
Institutesindundfmdet (fast) alleHörsäle.Wohnung
oderStudentenheimplatzhatmandannauchirgend­
wann gefunden, den chrOnischen G.eldrnangel und
dementsprechendesStudentenfutter(MenSa)istrnan
auch schon einigermaßen gewohn~Versuche, .sich
zusätzlich zu VorlesungsunterlagenmitUthratrirzu
versorgen unternimmt man wegen Finanzs'ch~äGhe
am besten auf der TUB, wo man wieder einmal bei
jedem Buch brav Zettelchen aus-
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Segelinteressierten Studierenden
Graz

Kontaktadresse: M. Mongold, Krenngasse 8, Tel 815593

Wir treffen uns während der Studienzeit:

jeden 2. und 4. Donnerstag bn Monat
Stelrer-Stub'n Messeschloß, Mönzgrabenstraße 92

Unsere Tbemen:· Regatten

• Ausbildung
• Owterberatung und Kontakte zu Oubs
• Skipper- und Mitseglelbörse
• ÜberilteUungen
• Segelwocbenenden
• auch Seemannsgarn wird gesponnen

rullen darfund sich wundert wieso das aufder Karl­
Franzenseigentlich wesentlich einfachergeht.
Undwennmandochwirklichzuden'fleißigenStudie­
renden gehört, also keine Vorlesungen ausläßt, be­
kommt man dann auch noch sein kostenloses
Fitnesstrainingdazu: Kurzstreckenla\lf
Kopernikusgasse,. Ii1ffeld$asse und retour.Und zu
guter letzt hat man dann auch noch an einem regne­
.tischenSamstagmärzrilorgenum9Ulireine Klausur

. und stehtbis zwei vor 9 noc.h imRegen, macht noch
einen absolut dämlichen Schlampigkeitsfehler und
fliegt deshalb durch, und dabei wärs ja soooooooo
einfach gewesen, wie halt immer wenD man weiß

. wie.Aber eines ist sicher - der nächste Sommer
kommt bestimmt!(und ab Herbst gibt's die
Zah1scheininskription)
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